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(54) Licht- und/oder Lüftungsschachtabdeckung

(57) Bei einer Abdeckung (1) für Licht- und/oder Lüf-
tungsschächte (4) umfassend einen aus mehreren Pro-
filelementen (2, 2a) gebildeten, insbesondere vierecki-
gen, flachen Rahmen mit einem darin gehaltenen flächi-
gen Material, insbesondere Insektenschutzmaterial (7),
aus einem engmaschigen Gitternetzgebilde, vorzugs-
weise mit gewebeähnlicher Struktur, wie Insektenschutz-
gewebe aus Metallgewebe oder aus einem Gitternetz
aus Streckmetall sowie mit einem darin gehalterten Trag-
material (10), insbesondere einem Gitterrost aus faser-
verstärktem Kunststoff, vorzugsweise glasfaserverstärk-
tem Kunststoff (GFK), oder einem Metallgitterrost, vor-
zugsweise einem Pressgitterrost, wobei die Profilele-
mente (2, 2a) einen im Rahmen umlaufenden und zum
Rahmeninneren hin offenen Längsschlitz (6) oder Längs-
kanal (41), in dem das flächige Material (7) randseitig
gehalten ist, und einen im Rahmen umlaufenden nach
innen weisenden Auflagesteg (9, 9a) mit Auflagefläche
(9b) aufweisen, auf dem das Tragmaterial (10) aufliegt,
soll eine Lösung geschaffen werden, die eine flexible An-
passung an variierende bauliche Gegebenheiten ermög-
licht. Dies wird dadurch erreicht, dass die Profilelemente
(2, 2a) jeweils ein erstes Profilsegment (11, 11a) und ein
lösbar damit verbundenes zweites und/oder drittes Pro-
filsegment (12, 12a) umfassen, wobei das erste (11, 11a)
und jeweils das zweite (12) und/oder dritte (12a) Profil-
segment in mindestens zwei Relativlagen unterschiedli-
cher Höhe aneinander anordenbar sind und das zweite
(12) und dritte (12a) Profilsegment gegeneinander aus-
tauschbar am ersten Profilsegment (11, 11a) befestigbar
sind, das zweite oder dritte Profilsegment (12, 12a) den
Auflagesteg (9, 9a) aufweist.
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